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In Krisen sicher  
navigieren  
 
Der Gemeindeentwicklungsrahmen© als 
Master Control System für die Ge-
meinde zur Früherkennung von Proble-
men und Hilfe für eine sichere Naviga-
tion schwierigen Zeiten. 
 
Vor Jahren kam es zu einer sensationellen Was-
serlandung eines Airbus A310 auf dem Hudson 
River. Nachdem die Maschine in einen Schwarm 
Vögel geflogen ist, fielen beide Triebwerke aus. 
Der Pilot landete sicher auf dem Wasser. Dass 
niemand zu Schaden kam, hat damit zu tun, dass 
sowohl den Flugbetrieb wie die Rettungsdienste 
eine Kultur der Disziplin umgibt.  
Keiner will mit einem Pilot fliegen, der beim Start 
mitteilt: „Willkommen an Bord. Ich komme ge-
rade von einem Seminar „Mutig Neues wagen“. 
Heute möchte ich einmal ein paar Dinge anders 
machen als sonst. Bleiben Sie deshalb den ge-
samten Flug über angeschnallt.“ Pilot wie Ret-
tungskräfte arbeiten im Rahmen eines strengen 
Systems, das sie nicht verlassen dürfen. Und 
doch treffen sie die letzten Entscheidungen über 
Start und Landung, Abbruch eines Manövers, etc. Er hat die letzte Verantwortung für das Flugzeug und alle 
Menschen an Bord. 

 

Der Gemeindeentwicklungsrahmen© – abgekürzt: 
GER – ist das Herzstück der regeneratio-Gemeinde-
beratung. Als ein Master Control System gleicht er ei-
nem Cockpit oder einer Instrumententafel und fasst 
alle für die Gemeindeentwicklung relevanten Para-
meter in einem einfachen und leicht verständlichen 
Steuerungssystem zusammen. Mit Leitbild, Werten, 
Regeln oder Zielen schafft der GER© einen Rahmen 
von Freiheit und Verantwortung für die ganze Ge-

meinde. In wachsenden, lebendigen und leidenschaftlichen Gemeinden herrscht eine umfassende Kultur 
der Disziplin, indem disziplinierte Menschen, diszipliniert Denken und diszipliniert handeln. Solch eine Kul-
tur ist Voraussetzung für eine effiziente und produktive Zusammenarbeit. Der GER© hilft, die nötigen In-
halte, Verfahren, Steuerungs- und Orientierungsgrößen für die Entwicklung das Gemeindeleben zu erar-
beiten. Die definierten Parameter helfen zudem, Probleme und Störungen im System frühzeitig zu erken-
nen und die Gemeinschaft sicher durch schwierige Zeiten zu navigieren. Ob in der Gemeindegründung, in 
Veränderungs- oder in Turnaroundprozessen beschreibt er die erforderlichen Visionsinhalte.  

„Mit Freiheit allein ist es nicht 
getan. Freiheit ist bloß die 
halbe Wahrheit. … Deswegen 
schlage ich vor, gegenüber der 
Freiheitsstatue eine ‚Verant-
wortungsstatue‘ aufzustellen.“                                
                                      Victor E. Frankl 



Der Gemeindeentwicklungsrahmen© (GER) ist ein von mir 2005 entwickelter und seit 
mehr als 15 Jahren in der Beratung bewährtes Theorie-Praxis-Modell. In den Jahren 
2017–2020 wurde der GER© in seiner Relevanz für die Gemeindeentwicklung durch 
eine großangelegte empirische Gemeindeforschung wissenschaftlich begründet, 
die von der Universität Basel als Habilitationsschrift angenommen wurde. Der GER© 
hilft Gemeinden, ein klares Zweck- und Visionsverständnis zu entwickeln, wodurch 
sie Stabilität, Sinnhaftigkeit und eine starke Positionierung am Markt religiöser An-
bieter erreichen. Die Stärke der Gemeinden, die nach dem GER© arbeiten, resultiert 
vor allem daraus, dass sie nicht an fremde, populäre oder vermeintlich erfolgreiche 
Programme anderer Gemeinden angepasst werden. Vielmehr leitet die regeneratio-
Gemeindeentwicklung Gemeinden dazu an, die eigene individuelle Vision, Strategie 

und Programmatik zu erarbeiten und diese künftig selbständig an den Wandel der Zeit anzupassen. Von 
grundlegender Bedeutung ist die Erarbeitung der Visionsinhalte. Diese ergeben sich in einem triadischen 

Vermittlungsprozess (1) konkreter Bedarfe einer spezifi-
schen Situation vor Ort (2) mit den individuellen Stärken 
und Potenzialen der konkreten Gemeinde und ihrer Mitar-
beiterschaft und (3) einem klaren Verständnis des univer-
salen christlichen Missionsauftrags. Gemeinden entwi-
ckeln so ihr je eigens unverwechselbares Profil, das ihnen 
Eigenständigkeit im Miteinander konkurrierender Gemein-
den in ih-

rem Umfeld gibt. Die Herausforderungen, die sich aus ge-
genwärtigen Megatrends wie Digitalisierung, Internationali-
sierung und Mobilität ergeben, werden durch den interkultu-
rellen und transnationalen Ansatz berücksichtigt. 
 
 
Zielgruppe 
 

• Hauptamtliche im pastoralen Dienst (Pfarrer/innen und 
Pastor/innen, Gemeindereferent/innen, Diakon/innen) 

• Projekt- und Bereichsleiter in Gemeinde und Kirche 
 

 
Themenbezogene Spezial-Coachings (je 8 Treffen): 
 

• „Der Sprung aus dem Hamsterrad.“ Angebot der Be-
gleitung bei der Bewältigung persönlicher Krisen. 

• „STARTKLAR. Berufseinsteiger-Coaching“ Individuelle 
Einstiegshilfe in die Praxis der Gemeindearbeit. 

• „Mein Traum vom geistlichen Leben und Dienst.“ In-
dividuelle Beratung zur Entdeckung seiner Vision. 

• „Lebensrelevant verkündigen.“ Mehr Kreativität, All-
tagsnähe, Tiefe und Leidenschaft beim Predigen finden. 

 

Einzelberatung zu individuellen Themen. 
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Spezial-Coaching 
 

In Krisen sicher navigieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Gemeindeentwicklungsrahmen© als 
Master Control System für die Gemeinde. 
 
Themenschwerpunkte des Coachings: 
• Das universale Missions- und Auftragsverständnis  
• Die besondere Mission der Gemeinde  
• Formulierung von Mission Statement, Vision und 

Strategie 
• Geistliche Werte und Werte für das Miteinander 
•  Strukturen und Prozesse 
• Systematische Wochenplanung, Kleingruppenkul-

tur, Jüngerschaftskurse 
• Sieben-Jahres-Plan, Jahresplanung und die Arbeit 

mit Jahreszielen 
• Seine Grundmotive des Handelns verstehen 
 
Ziel: In 8 Coaching-Treffen den Gemeindeentwick-
lungsrahmen erarbeiten und Einführung in seine 
Praxisanwendung. 
 
Informationen: 
 

info@regeneratio.eu 
0176 / 83107 607 
  
 

Die regeneratio-Gemeinde-
entwicklung leitet dazu an, 
die eigene Programmatik 
zu erarbeiten und sie selb-
ständig an den Wandel der 
Zeit anzupassen. 
 


